
Bildungszentrum für Technik Frauenfeld 
Berufliche Weiterbildung

Bildet. Aus und Weiter. 
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Berufliche Weiterbildung
Angebot 2023

Erweitern Sie Ihren 
Karrierehorizont!



Willkommen
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Lehrgänge
HF Informatik*
HF Medizintechnik*
HF Unternehmensprozesse (HF Prozesstechnik)*
HF Wirtschaftsinformatik*
HF Bauplanung (Architektur)*
HF Gebäudetechnik*
HF Metall- und Fassadenbau*
HF Maschinenbau (Produktionstechnik) 

* �Im Anerkennungs
verfahren SBFI

BP Produktionsfachleute mit eidg. FA 
Cyber Security Specialist mit eidg. FA 
Elektroprojektleiter/in mit eidg. FA 
Elektro-Teamleiter/in
Prozessfachleute mit eidg. FA 
Qualitätsfachmann/-frau BZT

NEU im Thurgau ab Sommer 2023

Stimmen Übersicht

Das Bildungszentrum für Technik bietet Lehrgänge und Kurse in 
sämtlichen Berufsfeldern an, die auch in der Grundbildung unter-
richtet werden. Aus diesem Aufbau ergibt sich ein gewinnbringender 
Austausch zwischen Praxis und Theorie, der unser Haus zu einem 
Kompetenzzentrum für Technik macht. 

Unsere Lehrgänge sind Kaderausbildungen, welche nach dem Ab- 
schluss die Chance auf neue Jobprofile oder Kaderfunktionen bieten. 
Solche Positionen ermöglichen nicht nur inhaltliche und persönliche 
Veränderungen, sondern sind auch lohntechnisch interessant. Nach 
erfolgreichem Abschluss eines HF-Lehrgangs bietet sich sogar die 
Möglichkeit, ein Studium an einer Hochschule anzuhängen.

Der grosse Vorteil der Höheren Berufsbildung ist, dass Sie mit einem
Lehrabschluss (EFZ) den Zugang erlangen. Nutzen Sie diese Chance
für eine Weiterbildung.

Erweitern Sie Ihren Horizont auf weiterbildung.bztf.ch

Dominik Spycher
Abteilungsleiter Berufliche  
Weiterbildung

Infoabende 2023
Alles über unsere Lehrgänge und  
Ihre Zukunftsperspektiven erfahren
Sie an unseren Infoabenden. 

26. Januar, 26. April und 20. Juni in Frauenfeld 
Jeweils 19–20 Uhr
Infos & Anmeldung auf weiterbildung.bztf.ch 

Weiterbildung zählt

Pablo Moirón
IHF, Industrie- und Handelsverein 
der Region Frauenfeld

Wirtschaft und Gesellschaft in unserer Re-
gion sind auf gut ausgebildete und kompe-
tente Absolvierende angewiesen. Das BZT 
Frauenfeld leistet hierzu mit seinen Aus- 
und Weiterbildungen in technischen und 
handwerklichen Berufen einen überaus 
wichtigen Beitrag. Bildung und Karriere – 
aus der Region, für die Region.”

„

Ruedi Neff
ICT-Berufsbildung Thurgau
Geschäftsführer

Eine aktuelle technische Grund- und Wei-
terbildung ist im digitalen Bereich absolut 
zwingend. Die Informatik ist einer DER 
wichtigsten Zukunftsbereiche in der Digi-
talisierung unserer Arbeitswelt. Nur durch 
aktuelles technisches Fachwissen können 
Mitarbeitende diese Herausforderungen 
meistern. Die Bereitschaft, lebenslang 
Neues zu lernen und anzuwenden, zeich-
net die besten Mitarbeitenden aus.”

„

René Baumann
Dozent HF Maschinenbau

Die Digitalisierung nimmt rasant zu. Schnelles Reagieren 
auf veränderliche Prozesse und neue Herausforderungen 
ist gefragt. Gerade die Jungen, die in der digitalen Welt 
aufgewachsen sind, können dieses «Denken und Han-
deln» gewinnbringend im Betrieb einsetzen, sofern sie auch 
das nötige betriebliche und bereichspezifische Wissen mit-
brigen. Darum sind Weiterbildungen in den technischen Be-
rufen sowohl für Arbeitnehmende als auch für Arbeitgeben-
de essentiell, um am Ball zu bleiben.” 

„
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Übersicht

Viele Vorteile am BZT Praxis- & zentrumsnah

Im Zentrum 
von Frauenfeld

Nur 5 Gehminuten 
vom Bahnhof

Umfassende Infrastruktur

kompetente Dozenten 
und Spezialisten 

Gute Verkehrsanbindung 
(Autobahn A7)

Praxisnahe Ausbildung

Zeitgemässe 
Lernmethoden (BYOD)

Schöne Lage im Grünen, 
direkt an der Murg

Übersicht

Gratis Parkplätze, 
auch für Elektrofahrzeuge
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Öffentliche Parkplätze  

Fussweg, 5  min.
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 Bau 2

 Bau C 

Bau D

P

Situationsplan

Office 365 und digitale 
Medien vom Herdt-Verlag 

Der zentrale Standort – nur 5 Gehminuten vom 
Bahnhof Frauenfeld entfernt – macht das BZT 
auch für Studierende aus den Kantonen Zürich, 
Schaffhausen und St. Gallen attraktiv. 

Attraktiv ist auch unser moderner Hauptbau, 
der dank grossen hellen Räumen ein optimales 
Lernklima schafft.

Bei der Auswahl unserer Dozierenden legen wir 
nicht nur Wert auf Expertise, sondern auch auf 
gute Vermittlungskompetenzen. Ein praxisnaher  
Unterricht ist Kern unseres Profils. Dass wir 
dabei die Vorteile der Digitalisierung und quali-
tative Unterrichtsmaterialien nutzen, ist für uns 
selbstverständlich. Zudem stellen wir verschie-
dene Lizenzen wie Office 365 sowie Zugang 
zu den digitalen Medien vom Herdt-Verlag 
kostenlos zur Verfügung. 
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Interview

Studierende im Interview

Interview

BZT: Wieso hast du dich entschieden einen HF 
Lehrgang zu absolvieren und warum ist deine 
Wahl auf das BZT in Frauenfeld gefallen?
P. G.: Ich habe die Berufsmatura abgeschlossen und 
hätte ein Studium an der FH absolvieren können. Mir 
ist aber der Praxisbezug sehr wichtig und so wollte 
ich eine Weiterbildung machen, die anwendungsbe-
zogen ist. Frauenfeld war naheliegend, da ich nach 
Winterthur gezogen bin.

BZT: Was ist die Motivation für eine HF? 
P. G.:  Ich hatte vorher schon Führungsfunktionen inne, 
hatte aber kein Diplom dazu. Ich wollte ein Diplom 
in der Hand haben, welches meine Kompetenzen 
ausweist. Und natürlich wollte ich meinen Horizont 
erweitern.

BZT: Was sind deine zukünftigen Ziele?
P.G: Da ich aktuell noch sehr aktiv als Head 
Schiedsrichter im Leistungssport (U20-Elite und 
Swiss League) tätig bin, ist es schwierig zu definie-
ren, wo meine berufliche Zukunft hinführt. Ich kann 
das im Moment noch nicht sagen. 

BZT: Konntest du beruflich schon von der 
Weiterbildung profitieren? 
P. G.:  Ich habe vor kurzem die Stelle gewechselt und 
habe jetzt keine Führungsfunktion mehr. Durch den 
Lehrgang habe ich in vielen Bereichen einen vertief-
ten Hintergrund erhalten. Ich kann nun in der Praxis 
die Dinge viel besser vernetzen, was auch für meinen 
Arbeitgeber einen Mehrwert bringt.   
Durch die Weiterbildung ist mein Horizont breiter 
geworden, es öffnen sich Türen. Ein grosser Vorteil 
ist das Netzwerk, welches man sich innerhalb des 
Studiums aufbaut – sowohl mit Studienkollegen, als 
auch mit Dozierenden.

BZT: Du bist Schiedsrichter beim Schweizer 
Eishockeyverband und leitest Spiele in der 
zweithöchsten Liga. Hat dir die Erfahrung als 
Schiedsrichter in der Weiterbildung gehol­
fen? Und umgekehrt, konntest du Dinge aus 
der Weiterbildung für den Job als Schiri mit­
nehmen?
P. G.: Ich persönlich habe am meisten in Bezug auf 
die Auftrittskompetenz profitiert. Das Halten von 
Vorträgen konnte ich nicht gut und fiel mir schwer. 
Durch die Weiterbildung habe ich das gelernt und 
das hilft mir nun auch als Schiedsrichter. Ich muss 
dort unbeliebte Entscheide treffen und diese dann 
auch vertreten. 

BZT: Welches sind die Herausforderungen mit 
Familie, Beruf, Studium und Schiedsrichter?
P. G.: Familie, Beruf, Studium und meine Schieds
richtereinsätze unter einen Hut zu bringen ist sehr 
anspruchsvoll. Ich habe mir dieses Ziel gesetzt und 
mich dafür entschieden, dann ist es auch machbar. 
Es braucht aber die Unterstützung des ganzen 
Umfeldes, vor allem der Familie. Das Zeitmanagement 
muss ich schon im Griff haben, damit alle Termine gut 
koordiniert sind.

BZT: Würdest du wieder eine HF besuchen? 
P. G.: Ich bin immer noch überzeugt von dieser praxis-
nahen Weiterbildung und würde mich sofort wieder 
dafür entscheiden. 

Besten Dank für deine Bereitschaft zu diesem 
Interview. Ich wünsche dir für den Abschluss 
viel Erfolg und viel Genugtuung in deiner 
Zukunft.

Peter Gäumann
Student HF Maschinenbau im 5. Semester am BZT,
Eishockeyschiedsrichter auf Stufe Leistungssport 
(U20-Elite und Swiss League)



Studierende erzählen

Stimmen
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Einblicke
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Arina Streule
Studentin HF Bauplanung (Architektur) im 1. Semester am BZT

Ein HF Studium hat mich überzeugt, weil ich so mein prakti-
sches Wissen und die Theorie verknüpfen kann. Schon nach 
den ersten Wochen des Studiums blicke ich mit einer ande-
ren Perspektive auf Dinge in der Praxis. Auch mein Arbeit-
geber kann von meinem erlernten Wissen profitieren. 
Ich habe mich für die Höhere Fachschule am BZT entschie-
den, weil hier eine sehr persönliche Atmosphäre herrscht und 
weil ich mich durch die Lehrgangsleitung sehr gut betreut 
fühle. Ich würde mich wieder fürs BZT Frauenfeld entschei-
den.”

„

Luana Cucinelli
Studentin HF Informatik im 5. Semester am BZT

Ich habe während meiner Lehre zur Informatikerin EFZ die 
Berufsfachschule am BZT besucht. Da ich eine Weiterbil-
dung gesucht habe, die praxisorientiert ist und keine Be-
rufsmaturität verlangt, habe ich mich für die Höhere Fach-
schule am BZT entschieden. Die Weiterbildung erfüllt 
meine Erwartungen vollumfänglich. Die Dozierenden sind 
sehr kompetent und vermitteln den Inhalt sehr praxisnah. So 
kann ich bereits jetzt Vieles in meiner täglichen Arbeit um-
setzen und die Kunden besser beraten. Nach Abschluss 
des Studiums möchte ich mein erworbenes Wissen im Be-
reich der IT-Security einbringen.” 

„

Unser Ziel ist es, den Studierenden der Beruflichen Weiterbildung möglichst viele Einblicke in die 
berufliche Praxis  zu gewähren. Dazu einige Beispiele aus dem Jahre 2022:

HF Maschinenbau
Im Rahmen der Weiterbildung HF Ma- 
schinenbau konnten die Studierenden 
hautnah die Prozesse der Rüben
kampagne der Zucker Schweiz AG in 
Frauenfeld mitverfolgen.

HF Bauplanung (Architektur)
Dank einem Studierenden aus dem Lehrgang HF Bauplanung Architektur, des-
sen Arbeitgeber massgeblich an der Projektplanung «Versetzen der bestehen-
den Bausubstanz» der Villa Wohlfender in Frauenfeld beteiligt war, konnten 
die  Studierenden live vor Ort dabei sein, als dieses Gebäude vom Fundament 
getrennt und verschoben wurde.

HF Medizintechnik
Den Studierenden der HF Medizintechnik bot sich  
die Gelegenheit, bei einer routinemässigen Wartung 
eines «Linearbeschleunigers Truebeam» am Kantons
spital St. Gallen dabei zu sein. Der tiefe Einblick 
in das vollständig  geöffnete, komplexe Gerät und 
die  kompetenten Gespräche mit dem Servicetech
niker begeisterten die Studentinnen und Studenten 
in hohem Masse.

Nahe an der Praxis
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Die Lehrgänge im Detail

Lehrgänge

Wir bieten acht spezielle HF-Lehrgänge mit verschiedenen Vertiefungsrichtungen 
in den Bereichen Industrie, Informatik und Gebäudetechnik an. Sie alle haben ein 
gemeinsames Grundstudium, dank dem Sie von einem breiten Austausch mit 
allen Studierenden profitieren und so Ihr Netzwerk erweitern können. Danach 
wird das Knowhow im gewählten Fachbereich vertieft. 

HF Medizintechnik

Die Weiterbildung zum/zur dipl. Medizintechniker/in HF nimmt 
eine zentrale Stellung im zukunftsorientierten und stark wach-
senden Gesundheitswesen ein. Ihre erworbenen Kenntnisse in 
Technik, Kommunikation, Betriebswirtschaft und Medizintechnik 
sind in der Beschaffung, Forschung, Entwicklung und Schulung 
des Personals sehr gefragt. Sie sind Bindeglied zwischen 
Anbieter/Hersteller und Anwender. Leitende Funktionen oder 
der Schritt in die Selbständigkeit sind realistische Ziele. 

Abschluss

Dipl. Medizintechniker/in HF

Aufbau des Lehrgangs

Nach dem Grundstudium Technik 
wenden Sie sich dem spezifischen 
Wissen mit hohem Praxisbezug 
zu. Dazu gehören unter anderem

› Medizinisches Basiswissen

› �Naturwissenschaftliche 
Grundlagen

› �Elektronik, Elektrotechnik,  
Mess- und Regeltechnik 

› �Normungen, Richtlinien  
und Regulatorien

› �Produkteentwicklung, Produkt
herstellung und Produktklassen 
von Medizinprodukten 

› �Organisation, Beschaffung, 
Unterhalt und Support von 
Medizinprodukten

Unterrichtstage

Im Grundstudium (1. Jahr):

› �Dienstagabend

› �Mittwochabend

› �ca. 20 Samstage pro Jahr

Im Fachstudium (2./3. Jahr):

› �Mittwochabend

› �Freitag

Voraussetzungen 

EFZ Abschluss in einem technischen  
Beruf oder Fachfrau/Fachmann für  
med. tech. Radiologie oder Biomedi
zinische/r Analytiker/in. Während 
dem Lehrgang wird eine berufliche 
Tätigkeit (mind. 50 %) in diesem 
Bereich vorausgesetzt.

Perspektiven

› �Leitende Position in der  
Medizintechnik

› �Vielseitige Weiterbildung, die  
alle Optionen im Gesundheits
wesen offen lässt

Dauer

6 Semester

Alle unsere Lehrgänge werden mit einem Diplom, eidgenössischen Fachausweis 
oder einem Zertifikat abgeschlossen. Schätzen Sie Weiterbildungen mit Praxis- 
bezug zu Ihrem Arbeitsalltag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen Adresse. 

Unser HF-Konzept

HF Informatik

Als dipl. Informatiker/in HF sind Sie Praktiker/in und bauen in 
Ihrem Studium grundlegendes, theoretisches und praktisches 
Wissen auf. Die Verbindung von Theorie und praktischer 
Erfahrung ist Ihre Stärke. Sie sind eine kompetente und begehrte 
Fachperson im Bereich der Informatik. Sie verstehen die Sprache 
und Arbeitsergebnisse der Ingenieur/innen und setzen diese für 
Anwender und Kunden zielgerichtet und professionell um. 

Abschluss

Dipl. Informatiker/in HF

Aufbau des Lehrgangs

Nach dem Grundstudium Technik 
besuchen Sie den Schwerpunkt
System- und Netzwerktechnik. 
Das BZT legt einen zusätzlichen
Schwerpunkt auf Cyber Security.

Unterrichtstage

	› Dienstagabend

	› Mittwochabend

› �ca. 20 Samstage pro Jahr

Voraussetzungen 

Abschluss in einem technischen 
Beruf mit Informatikanteilen in der 
Ausbildung und eine berufliche 
Tätigkeit (mind. 50 %) in diesem 
Bereich

Perspektiven

› Beratung der Geschäftsleitung  
	  für den Einsatz von neuesten     
  ICT-Technologien

› Engineering für die Anwendung    
  von technischen Produkten,  
  Geräten oder Anlagen wie auch  
  Aufbau und Instandhaltung  
  der Infrastruktur
› �Zusätzlicher Abschluss 

Cyber Security Specialist mit 
eidg. FA möglich

Dauer

6 Semester

GS TECHNIK

GS TECHNIK

Lehrgänge

Anmeldung & mehr Infos

Anmeldung & mehr Infos
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Lehrgänge Lehrgänge

HF Wirtschaftsinformatik

Diplomierte Wirtschaftsinformatiker/innen HF sind wichtige 
Personen in jedem Betrieb. Sie sind Generalistinnen und Ge- 
neralisten mit einem breiten Fachwissen. Die Verknüpfung von 
Fachkompetenzen in Wirtschaftsbelangen mit breiten Sozial- 
und Methodenkompetenzen erlaubt es Ihnen, einen KMU Betrieb 
oder eine Abteilung für die Zukunft zu rüsten und nach modernen  
Kriterien zu führen. Als dipl. Wirtschaftsinformatiker/in HF 
sind Sie für die Passung zwischen Administration und IT-
Infrastruktur verantwortlich. 

Abschluss

Dipl. Wirtschafts-
informatiker/in HF

Aufbau des Lehrgangs

Nach dem Grundstudium Technik 
erlernen Sie Analysemethoden 
der Wirtschaftsinformatik. Um 
eine genaue Passung zwischen 
den Anforderungen der Admini-
stration und den Möglichkeiten 
der IT bei überschaubarem Ein
satz von Ressourcen gewähr
leisten zu können, müssen sie  
die Prozesse im Unternehmen 
detailliert kennen.

Unterrichtstage

› Dienstagabend

› Mittwochabend

› �ca. 20 Samstage pro Jahr

Voraussetzungen

Berufsfachleute mit EFZ 
Abschluss in einem ICT oder  
kaufmännischen Beruf oder  
abgeschlossene Handelsmittel- 
schule, Informatikmittelschule  
oder gymnasiale Matura

Perspektiven

› �Beratung der Geschäftsleitung  
für den Einsatz von neuesten  
ICT-Technologien 

› �Schnittstelle zwischen  
Ingenieur/innen und  
Anwender/innen

Dauer

6 Semester

HF Bauplanung (Architektur)

Als dipl. Techniker/in HF Bauplanung mit Vertiefung Architektur 
sind Sie ein/e ausgewiesene Praktiker/in Ihres Faches. Durch 
die Kombination von Theorie und Praxis haben Sie die Kom-
petenzen selbst komplexere Aufgaben systematisch und 
strukturiert zu lösen. Sie sind befähigt, wichtige Schlüssel-
funktionen in einem Bauprojekt wie auch der Unternehmung 
zu übernehmen. Durch Ihr selbstverantwortliches, lösungs-
orientiertes und unternehmerisches Denken und Handeln sind 
Sie ein interessantes Teammitglied. 

Abschluss

Dipl. Techniker/in HF Bauplanung 
(Architektur)

Aufbau des Lehrgangs

Das modular aufgebaute Studium 
absolvieren die Studierenden  
der Fachrichtungen Bauplanung, 
Gebäudetechnik und Metall-  
und Fassadenbau in den Basis-  
und Managementkompetenzen 
gemeinsam. Die Module des Fach- 
studiums absolvieren Sie im 
Klassenverbund der Vertiefungs-
richtung «Architektur».	

Unterrichtstage

› Montagabend

› Dienstag

Voraussetzungen

Einschlägiger Berufsabschluss der 
Fachrichtung Bauplanung (Hoch- 
bauzeichner/in, Bauzeichner/in, 
Innenausbauzeichner/in, Zeichner/in
EFZ im Berufsfeld Raum- und Bau
planung, Fachrichtung Architektur, 
Ingenieurbau und Innenarchitektur) 
und eine berufliche Tätigkeit (mind. 
50 %) in diesem Bereich.

Perspektiven

› �Eigenständige Planung von   
Bauprojekten bis zur Übergabe  
an die Bauherrschaft

› �Übernahme von Projekt- und/oder 
Bauleitungen von Bauprojekten 

› �Führen einer Abteilung in einem 
planungs- oder ausführungsorien-
tierten Unternehmen in fachlicher, 
unternehmerischer und persön-
licher Hinsicht

Dauer

6 Semester

HF Unternehmensprozesse (HF Prozesstechnik)

Dipl. Prozesstechnier/innen HF sind Generalisten mit vertieften 
Kenntnissen der wesentlichen betrieblichen Prozesse in Handels-, 
Dienstleistungs- und Produktionsbetrieben. Sie übernehmen 
Führungsaufgaben in den Bereichen Pro-duktion und Logistik 
mit betriebswirtschaftlichem Schwerpunkt und Sie befassen 
sich mit komplexen Aufgaben betrieblicher Prozesse. Diese 
Ausbildung wählen Sie, wenn Sie in der Industrie tätig sind 
und sich bereit fühlen für den nächsten Karriereschritt mit 
mehr Verantwortung. 

Abschluss

Dipl. Prozesstechniker/in HF

Aufbau des Lehrgangs

Nach dem Grundstudium Technik 
lernen Sie die einzelnen Bereiche 
im Unternehmen systematisch 
kennen. Der Schwerpunkt liegt auf 
bereichsübergreifenden Methoden, 
die es Ihnen ermöglichen, ein Unter- 
nehmen vertieft kennenzulernen. 
Auf dieser Basis können Sie dann 
Prozesse effizienter gestalten und 
das Unternehmen auf kommende 
Herausforderungen ideal vorbereiten.

Unterrichtstage

Grundstudium 1. Jahr

› Dienstagabend

› Mittwochabend 

› �ca. 20 Samstage pro Jahr

Fachstudium 2./3. Jahr

› Mittwochabend

› Donnerstagabend

› �ca. 20 Samstage pro Jahr

Voraussetzungen

EFZ Abschluss in einem Beruf  
der MEM-Branche oder in einem 
branchentypischen Beruf

Perspektiven

› �Leitung von Projekten, Teams 
oder Abteilungen 

› �Bindeglied und Ansprechpartner 
zwischen Fachspezialisten und 
Kunden

Dauer

6 Semester

GS BAU

Anmeldung & mehr Infos Anmeldung & mehr Infos

Anmeldung & mehr Infos

GS TECHNIK

GS TECHNIK

HF Gebäudetechnik

Als dipl. Gebäudetechniker/in HF lösen Sie durch die Kombi
nation von Theorie und Praxis komplexere Aufgaben systema-
tisch. Sie sind befähigt, eine wichtige Schlüsselfunktion im 
gesamten Bauprojekt (über alle SIA-Phasen) wie auch der 
Unternehmung zu übernehmen. Durch Ihr selbstverantwort-
liches, lösungsorientiertes und unternehmerisches Denken und 
Handeln sind Sie ein wertvolles Team- und Kadermitglied in 
einem Planungsbüro oder Gebäudetechnik-Unternehmen. 

Abschluss

Dipl. Gebäudetechniker/in HF

Aufbau des Lehrgangs

Das modular aufgebaute Studium 
absolvieren die Studierenden 
der Fachrichtungen Bauplanung, 
Gebäudetechnik und Metall-  
und Fassadenbau in den Basis- 
und Managementkompetenzen 
gemeinsam. Die Module des Fach
studiums absolvieren Sie im 
Klassenverbund der Fachrichtung 
«Gebäudetechnik».

Unterrichtstage

› Montagabend

› Dienstag

Voraussetzungen

EFZ Abschluss in einem  
Beruf der Gebäudetechnik 
(Gebäudetechnikplaner/in EFZ, 
Heizungsinstallateur/in EFZ, 
Kältesystem-Monteur/in EFZ,  
Kältesystem-Planer/in EFZ,
Lüftungsanlagebauer/in EFZ, 
Sanitärinstallateur/in EFZ) und  
eine berufliche Tätigkeit 
(mind. 50 %) in diesem Bereich.

Perspektiven

› �Eigenständige Gebäudetechnik-
Planung über alle SIA-Phasen bis  
zur Übergabe an die Bauherrschaft 

› �Planen und leiten von Instand- 
haltungs- und Renovationsmass
nahmen der Gebäudetechnik 

› �Führen einer Abteilung in einem 
planungs- oder ausführungsorien-
tierten Unternehmen in fachlicher, 
unternehmerischer und persön-
licher Hinsicht

Dauer

6 Semester
Anmeldung & mehr Infos

GS BAU
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Lehrgänge

HF Maschinenbau (Produktionstechnik)

Dipl. Maschinenbautechniker/innen HF sind Generalisten, vor-
wiegend in KMU-Betrieben der Maschinen-, Elektro- und 
Metallindustrie (MEM-Branche). Sie nutzen das breite fachli-
che und betriebswirtschaftliche Wissen, denken vernetzt und 
weitsichtig. Die Sozial- und Methodenkompetenz ermöglichen 
es Ihnen, mechanische Werkstätten, Abteilungen und Betriebe 
in der industriellen Produktion nach modernen Kriterien erfolg-
reich zu führen. 

Abschluss

Dipl. Maschinenbautechniker/in HF 
Nach zwei Semestern ist der 
Abschluss als Produktionsfach
mann mit eidg. FA möglich.

Aufbau des Lehrgangs

Im ersten Jahr besuchen Sie
das Fachstudium, das Sie als
Produktionsfachmann mit  
eidg. FA abschliessen können.
Anschliessend beginnt das
knapp zweijährige Diplom-
studium, wo Ihnen das unter
nehmerische, ökonomische und 
auch ökologische Rüstzeug auf 
den Weg mitgegeben wird.

Unterrichtstage

› Donnerstagabend

› Freitag

› einzelne Samstage

Voraussetzungen

EFZ Abschluss in einem Bereich der  
MEM-Branche und eine berufliche  
Tätigkeit (mind. 50 %) in dieser 
Branche. Bei einer 3-jährigen  
Berufslehre mind. 1 Jahr Praxis
erfahrung bei Studienstart. 

Perspektiven

› �Leitung von Projekten, Teams 
oder Abteilungen

› �Bindeglied und Ansprechpartner 
zwischen Fachspezialisten und 
Kunden 

› �Prozesse und Strukturen  
analysieren und optimieren 

› �Gekonnter und zielführender 
Einsatz von Techniken der 
Industrie 4.0

Dauer

6 Semester

Lehrgänge

Anmeldung & mehr Infos

HF Metall- und Fassadenbau

BP Produktionsfachmann/-frau mit eidg. FA

Dipl. Metall- und Fassadenbautechniker/innen HF sind ausge-
wiesene praxisorientierte Fachpersonen mit umfassenden 
Kompetenzen. Sie lösen durch die Kombination von Theorie und 
Praxis selbst komplexere Aufgaben systematisch und struktu-
riert. Sie sind befähigt eine wichtige Schlüsselfunktion im gesam-
ten Metallbauprojekt wie auch der Unternehmung zu überneh-
men. Sie sind fachkundige Partner für andere Planer in Bau
projekten.

Als Produktionsfachmann/-frau mit eidg. Fachausweis sind Sie 
in KMU-Betrieben der Maschinen-, Elektro- und Metall- 
industrie (MEM-Branche) kompetente Ansprechpartner/in 
sowie unabdingbares Bindeglied zwischen Mitarbeitenden und 
Betriebsleitung. Sie sind massgeblich mitverantwortlich für eine 
hochwertige sowie optimale Produktion und Sie sind in der Lage, 
Teams und Projekte zu leiten und erfolgreich abzuschliessen. 

Abschluss

Dipl. Metall- und Fassaden
bautechniker/in HF

Aufbau des Lehrgangs

Das modular aufgebaute Studium 
absolvieren die Studierenden 
der Fachrichtungen Bauplanung, 
Gebäudetechnik und Metall-  
und Fassadenbau in den Basis- 
und Managementkompetenzen 
gemeinsam. Die Module des Fach- 
studiums absolvieren Sie im 
Klassenverbund der Fachrichtung 
«Metall- und Fassadenbau».

Unterrichtstage

› Montagabend

› Dienstag

Abschluss

Produktionsfachmann/-frau
mit eidg. Fachausweis

Aufbau des Lehrgangs

Es werden Grundlagen zur Effi- 
zienzsteigerung durch Digitali
sierung und Automatisierung 
im Industrie 4.0 Unternehmen 
vermittelt. Weiter steht die öko-
nomische und organisatorische 
Bewirtschaftung im industriellen 
Produktionsumfeld im Vorder
grund sowie praxisbezogene 
Führungs- und Fachkompetenz.

Unterrichtstage

› Donnerstagabend

› Freitag

› einzelne Samstage

Voraussetzungen

EFZ Abschluss in einem Beruf der 
Fachrichtung Metallbau und eine 
berufliche Tätigkeit (mind. 50%) in die-
sem Bereich. Als einschlägige beruf-
liche Grundbildung mit EFZ
gelten insbesondere: 
› �Metallbauer/in
› Metallbaukonstrukteur/in

Perspektiven

› �Eigenständige Planung und Leitung 
von Metallbauprojekten bis zur 
Übergabe an die Bauherrschaft

› �Führen einer Abteilung in einer 
planungs- oder ausführungsorien-
tierten Metallbauunternehmung 
in fachlicher, unternehmerischer 
und persönlicher Hinsicht und 
Führungsgrundsätzen

Dauer

6 Semester

Voraussetzungen

EFZ Abschluss in einem Bereich der  
MEM-Branche und eine berufliche  
Tätigkeit (mind. 50 %) in dieser  
Branche. Bei einer 3-jährigen  
Berufslehre mind. 1 Jahr Praxis
erfahrung bei Studienstart

Perspektiven

› �Einsatz bei besonderen Aufgaben 
und kleineren Projekten in der 
Abteilung 

› Mithilfe bei Prozessoptimierungen

› �Betreuung von kleineren  
Teams in fachlichen und organi
satorischen Fragen 

› �Bewirtschaftung der notwendigen  
Ressourcen sowohl nach organi
satorischen als auch nach ökono
mischen Kriterien 

› �Führen von Teams nach mo- 
dernen Kommunikations- und 
Führungsgrundsätzen

Dauer

2 Semester

Anmeldung & mehr Infos

Anmeldung & mehr Infos

NEU

Cyber Security Specialist BP mit eidg. FA

Als Cyber Security Specialist sind Sie in Unternehmen und 
öffentlichen Institutionen für Fragen rund um die Cybersicher- 
heit zuständig. Sie analysieren aktuelle Bedrohungslagen, 
decken Schwachstellen auf und leiten Schutzmassnahmen 
ein. Im Ernstfall reagieren Sie professionell, analysieren 
anschliessend die Ursachen und Folgen und dokumentieren 
die Erkenntnisse. Dabei führen Sie kleinere Teams und über-
nehmen Verantwortung für Teilprojekte. 

Abschluss

Cyber Security Specialist mit 
eidg. Fachausweis

Aufbau des Lehrgangs

Der Lehrgang umfasst Präsenz-
unterricht sowie Selbststudium. 
Die Mehrheit der Module findet 
mit den Teilnehmern der HF 
Informatik Schwerpunkt Security 
statt. Folgende Bereiche sind 
Teil des Lehrgangs:

› Service Management

› System Management

› Business Management

› Security/Risk Management

› Projektmanagement

› Business Engineering

Unterrichtstage

› 	Mittwochabend

› 	Freitagvormittag

Voraussetzungen

› �EFZ Abschluss im Berufsfeld ICT  
und mind. 2 Jahre Berufspraxis  
in IT-Sicherheit

› �EFZ Abschluss und 4 Jahre 
Berufspraxis in ICT, davon mind.  
2 Jahre in IT-Sicherheit

› �	Mind. 6 Jahre Berufspraxis in ICT, 
davon mind. 2 in IT-Sicherheit

Perspektiven

› �ICT Security Operations Manager

› �ICT Security Incident Manager

› �Cyber Security Engineer

› �Zulassung zum eidg. Diplom  
(ICT-Manager/in oder  
ICT Security Expert)

› �Nach Abschluss des Cyber Security 
Specialist kann die HF Informatik 
angehängt werden. Erfolgreich  
abgeschlossene Module werden 
angerechnet.

Dauer

2.5 Semester

Anmeldung & mehr Infos
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Elektroprojektleiter/in BP mit eidg. FA

Prozessfachmann/-frau BP mit eidg. FA

Elektroprojektleiter/innen Fachrichtung Installation und 
Sicherheit mit eidg. Fachausweis bearbeiten Elektroprojekte 
von der Planung über die Installation bis zur Übergabe an den 
Kunden. Sie setzen die Ziele der Geschäftsleitung, der Bau
herrschaft sowie der Fachbauleitung mit Ihrem technischen 
Knowhow zukunftsorientiert und wirtschaftlich um. Als kompe-
tente Fachperson sind Sie die Anlaufstelle im Bereich Vor
schriften und Gebäudetechnik. Sie sind kontrollberechtigt und 
führen Elektrokontrollen im Bereich der Niederspannungs-
Installationsverordnung (NIV) durch. 

Als Elektro-Teamleiter/in mit EIT.swiss-Zertifikat leiten Sie 
Installationsprojekte vor Ort. Sie führen mit Ihren fachlichen 
Kompetenzen im Bereich Gebäudetechnik und Personalführung 
Ihre Mitarbeitenden und setzen diese optimal ein. Sie nehmen 
an Bausitzungen teil, koordinieren Aufträge und schlagen  
wirtschaftliche und innovative Lösungen vor. Sie führen die Erst
prüfung durch und sind Garant für eine sichere Elektroinstallation. 
Als rechte Hand der Projektleitung sind Sie unterstützend im 
Abrechnungswesen und erstellen Revisionsunterlagen. 

Als Prozessfachmann / Prozessfachfrau mit eidg. Fachausweis 
analysieren, steuern und optimieren Sie Prozesse im industriel-
len Umfeld. Sie sorgen für Effizienz in der Produktion und hel-
fen mit, die Kosten zu senken. Aus diesem Grund sind 
Prozessfachleute auch in Zukunft am Arbeitsmarkt sehr 
gefragt. Sie helfen mit, das Unternehmen wirtschaftlich voran-
zutreiben. Sie beschäftigen sich mit den vielfältigsten Prozessen 
und durch die fundierte Weiterbildung legen Sie einen 
Grundstein für Ihre weitere Karriere. 

Abschluss

Elektroprojektleiter/in 
Fachrichtung Installation und 
Sicherheit mit eidg. Fachausweis

Aufbau des Lehrgangs

Der Lehrgang ist zeitgemäss in 
fünf Module aufgebaut, welche 
Sie optimal auf die Berufsprüfung 
EIT.swiss vorbereiten. Sie erarbei-
ten praxisnah in zwei Jahren 
sämtliche Grundlagen für die 
erfolgreiche Realisierung von 
Elektro-Installationsprojekten, 
welche Sie zur gefragten 
Fachperson machen.

Unterrichtstage

› Mittwochabend

› Samstagvormittag

› 20 Samstagnachmittage

Abschluss

Elektro-Teamleiter/in mit  
EIT.swiss-Zertifikat

Aufbau des Lehrgangs

In zwei Semestern eignen Sie 
sich praxisnah die technischen 
Inhalte für zukunftsorientierte 
Elektroinstallationen sowie die 
Grundlagen für eine erfolgreiche 
Projekt- und Personalführung an.  
Ihre Ausbildung schliessen Sie 
mit der Integrierten Praktischen 
Arbeit (IPA) ab.

Unterrichtstage

› Dienstagabend

› Samstagvormittag

Abschluss

Prozessfachmann/-frau 
mit eidg. Fachausweis 

Aufbau des Lehrgangs

Der Aufbau des Lehrgangs ent-
spricht den Vorgaben des VBM 
als Träger der Berufsprüfung. Sie 
durchlaufen die 5 Module von der 
Planung neuer Prozesse, über 
die Einführung, der Lenkung und 
Optimierung von Prozessen. Im 
letzten Modul vertiefen Sie Ihre 
Kenntnisse in der Kommunikation. 

Unterrichtstage

› Dienstagabend

› Donnerstagabend

› ein Samstag pro Monat

Voraussetzungen 

› �EFZ Abschluss als  
Elektroinstallateur/in

› �EFZ Abschluss Montage- 
Elektriker/in mit zwei  
Jahren Berufserfahrung 

› �Abschluss in einem vergleich- 
baren Beruf mit Berufserfahrung 
(genaue Abklärung erfolgt  
bei Anmeldung)

Perspektiven

› �Planung und Leitung von  
Elektro-Installationsprojekten 

› �Einsatzplanung und Führung  
von Mitarbeitenden 

› �Bindeglied zu Architekten  
und Bauleitung 

› �Technische Ansprechperson für 
Mitarbeitende und Geschäftsleitung 

› �Unverzichtbarer Leistungsträger  
für den wirtschaftlichen Erfolg  
Ihres Betriebes

Dauer

4 Semester

Voraussetzungen

› �EFZ Abschluss als  
Elektroinstallateur/in

› �EFZ Abschluss Montage- 
Elektriker/in mit zwei  
Jahren Berufserfahrung

› �Inhaber eines ausländischen  
Zertifikates auf dem Gebiet  
der Elektrotechnik mit  
5 Jahren Berufserfahrung

Perspektiven

› �Leitung und Führung Ihres 
Installationsteams 

› �Planung der Ausführung von 
Installationsarbeiten 

› �Ansprechperson für Projekt-  
und Fachbauleitung

Dauer

2 Semester

Voraussetzungen

Zur Abschlussprüfung wird  
zugelassen, wer über mehrere 
Jahre praktische Tätigkeit  
und ein eidg. Fähigkeitszeugnis  
oder eine Matura verfügt.

Perspektiven

› �Verbesserte Möglichkeiten  
am Stellenmarkt durch general- 
istische, planerische und betriebs- 
wirtschaftliche Zusatzkenntnisse 

› �Bindeglied zwischen strate
gischer und operativer Ebene

› �Vielfältige Möglichkeiten zur  
anschliessenden Weiterbildung,  
weil Sie mit dem FA einen 
Abschluss auf der Tertiärstufe  
haben.

Dauer

3 Semester

LehrgängeLehrgänge

Elektro-Teamleiter/in

Anmeldung & mehr Infos

Anmeldung & mehr InfosAnmeldung & mehr Infos

Qualitätsfachmann/-frau BZT

Als Qualitätsfachmann/-frau BZT sind Sie in einem 
Produktions- oder Dienstleistungsunternehmen im 
Qualitätsbereich tätig. Sie kümmern sich um die 
Ansprüche von internen und externen Kunden, das 
Einhalten von Vorgaben und Normen und sorgen für eine 
reibungslose Zusammenarbeit aller Anspruchsgruppen. 
Dafür messen und berechnen Sie Kenngrössen, inter-
pretieren diese und stellen sie für Mitarbeitende und die 
Geschäftsleitung verständlich dar.

Abschluss

Qualitätsfachmann/-frau BZT

Aufbau des Lehrgangs

Sie lernen die Basics des 
Qualitätsmanagements mit 
Fokus auf dem direkten 
Praxiseinsatz kennen. Nach dem 
Studium sind Sie in der Lage, 
Qualitätsmanagement zu verste-
hen und entsprechende Systeme 
mitzugestalten.

Unterrichtstage

› 	Dienstagabend

› Samstagvormittag

Voraussetzungen

EFZ Abschluss und mind. 
1 Jahr Praxiserfahrung im 
Qualitätsmanagement oder im  
qualitätsnahen Bereich.

Perspektiven

› �Berufliche Weiterentwicklung im  
Qualitätsbereich

› �Einstieg für weitere Aus- und  
Weiterbildungen im Qualitätsbereich

Dauer

1 Semester

Anmeldung & mehr Infos
NEU direkt im Anschluss ab 2025 

Lehrgang zum Dipl. Elektroinstallations- 
und Sicherheitsexperten am BZT

NEU
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Unsere aktuellen Kurse
› �LoRaWan / IoT – The things network

› Python für NonTechies – Grundlagen der Programmierung

› Grundkurs SketchUp CAD / 3D-Modellieren

› Fit für die Diplomprüfung

› �Industrie 4.0 Basic – Grundlagen zur Effizienzsteigerung  
durch Digitalisierung und Automatisierung

Absolventen erzählen

StimmenKurse

Florian Weber
Absolvent HF Maschinenbau 
Berufsbildner, Utilis AG 
utilis.com

Das Tolle am BZT ist die absolute Praxis-
nähe und die spannenden Kontakte, die 
man knüpft. Der Lehrgang hat meine 
Sichtweise geöffnet. Ich schaue Dinge 
nun anders an. Ausserdem sind Fachleute 
mit meinem Abschluss sehr begehrt.”

„

Elvin Germann
Absolvent HF Maschinenbau 
Projektleiter AVOR, FOSTAG Formenbau AG 
fostag.com

Ich konnte nach dem Abschluss im eige-
nen Betrieb aufsteigen und mein Ziel er-
reichen. Geblieben ist das Netzwerk und 
natürlich das Knowhow für meinen Alltag. 
Die moderne Infrastruktur und die kompe-
tenten Dozenten habe ich sehr geschätzt.”

„

Patrik Schöni
Absolvent HF Maschinenbau 
Ausbildungsleiter Polymechaniker, Jossi AG 
jossi.ch

Ich kann im Betrieb nun die Prozesse nachvollziehen auf-
grund des Wissens, das ich mir am BZT angeeignet habe. 
Dadurch kann ich Entscheidungen mitfällen und die be-
triebliche Zukunft mitgestalten. Das BZT hat für mich sozu-
sagen die Brücke zwischen der Werkstatt und dem Ma-
nagement geschlagen.”

„

Wir bieten am BZT eine Fülle an verschiedenen Kursen für die gezielte 
Auffrischung oder Vertiefung spezifischer Themengebiete. Alle Daten und 
Details zu den Kursen finden Sie online. 

Kurse

Anmeldung  
& mehr Infos



Digitec  
Gutschein sichern 

Resultiert aus Ihrer Empfehlung 
eine Lehrgangsanmeldung, schenken wir 

Ihnen als Dankeschön einen Digitec 
Gutschein im Wert von 300.– Franken.

300.– Franken sparen 
Melden Sie sich frühzeitig an und profitieren Sie  

von 300.– Franken Ermässigung auf die
Studiengebühren.

Der Frühbucher-Rabatt ist gültig  
bis 30. April 2023.

20

Weiterbildung
Kurzenerchingerstrasse 8
CH-8500 Frauenfeld
T +41 58 345 65 13
weiterbildung.bztf.ch

 Noch Fragen?
Infoabende 2023
26. Januar, 26. April und 20. Juni in Frauenfeld
Jeweils 19–20 Uhr

Bitte informieren Sie sich vor dem Infoabend 
auf unserer Website über die aktuellen Corona-
Massnahmen. 

Rufen Sie uns an oder melden Sie sich für einen  
unserer Infoabende an. Gerne sind wir persönlich  
für alle Ihre Fragen und Anliegen da.  


